
sicher • verlässlich • richtig gut!

Schulbusregeln – Eure Sicherheit liegt uns am Herzen!

Der Weg zur Bushaltestelle
 Rechtzeitig losgehen SICHERHEIT. Kinder, die auf dem Weg zur Haltestelle hetzen müssen, achten 

nicht genug auf den Straßenverkehr.

  Für alle Fälle Adresse +  Telefonnr. Privat und Gesch. für den Notfall. Kind muss wissen 

wo im Schulranzen. Schülerausweis / Stammkarte bei Selbstzahlern.

 Dunkle Jahreszeit = helle Kleidung!

 Den Weg vorher mit dem Kind üben Auf Gefahrenpunkte hinweisen (Einmündungen, Engstellen, Wege ohne 

Gehwege, ...) An engen Stellen nicht nebeneinander gehen. Anfangs begleiten. 

 Der Schulweg ist kein Spielplatz Schulanfänger können noch nicht die Verkehrssituation überblicken, Gefah-

ren voraussehen, auf andere Verkehrsteilnehmer achten. Keine Umwege!

An der Bushaltestelle
H   Niemals vor oder hinter dem haltenden Bus über die Straße gehen

Immer warten, bis der Bus abgefahren ist, erst dann kann man genau sehen, ob die Fahrbahn frei ist.

H   Nicht toben, laufen, Fangen spielen.  Im  "Eifer des Gefechts" kann man schnell auf die Fahrbahn geraten.

H   Mind.1 m Abstand zum Fahrbahnrand  Der  Bus schwenkt  seitlich bei Lenkbewegungen aus. 

H   Schultaschen in der Reihenfolge der Ankunft an der Haltestelle abstellen

Damit gerechte Reihenfolge beim Einstieg, niemand muss an der Tür drängeln.

H   Fahrkarte schon vor Einstieg bereithalten  Kein ungeduldiges Gedränge, Rückstau und Zeitverlust. 

Beim Einsteigen   
⇉   Geordnetes einsteigen ohne zu drängeln und nach hinten durchgehen. 

⇉   Zuerst die Kleinen setzen lassen ggf. Senioren den Platz freimachen.
Die Kleinen können sich noch nicht ausreichend festhalten und sind deshalb in Kurven oder beim Bremsen besonders gefährdet.

⇉   Im Bus die Schultasche vor sich auf den Boden stellen oder auf den Schoß neh-

men. Nicht in den Gang stellen.   Mit Ranzen auf dem Rücken sitzt man unsicher.

 Taschen gehören nicht in den Mittelgang – Stolpergefahr!- und nicht auf die Sitzplätze, denn andere möchten auch sitzen.

⇉   Fahrkartenkauf nicht am Monatsanfang und ggf. Ausweis mitführen.
Zur Vermeidung von Verzögerungen die Karte nicht erst am ersten des Monats in der Früh kaufen. Geldbetrag passend dabeihaben. 

Während der Fahrt
 Bustüren freihalten. Bei Druck blockieren die Türen automatisch und gehen nicht auf.

Außerdem könnt ihr stolpern oder stürzen. Trotz Einklemmschutz!

 Während der Fahrt immer gut festhalten Insbesondere wenn man stehen muss. Nicht umherlaufen.  

Bei einer plötzlichen Bremsung gefährdet man sich und andere. 

 Während der Fahrt nicht mit dem Fahrer sprechen oder miteinander streiten/schreien!  
                                       Der Fahrer wird abgelenkt; er muss auf den Verkehr achten! Das passiert auch, wenn ihr tobt oder untereinander streitet!



Beim Aussteigen
←  Zügig Aussteigen ohne zu drängeln. 

←  Beim Aussteigen auf Radfahrer achten.

Eigentlich selbstverständlich
Immer auf den Fahrer / Schulwegbegleiter hören.  Deren Anweisungen dienen ausschließlich eurer Sicherheit.

Nichts mutwillig zerstören oder beschmutzen! Kaputte Sicherheitseinrichtungen, z.B. Haltegurte, Sitzbefestigungen, sind 

eine Gefahr für euch selbst. Zerstörungen und Verschmutzungen dem Fahrer melden. Nothämmer sind keine Andenken und in Notfällen wichtig.

Auf ungewöhnliche Situationen vorbereiten. Was tun wenn…es nicht mehr weiß, wo es aussteigen soll, der Bus schon weg ist, 

nicht gehalten hat, weiter gefahren ist und man nicht aussteigen konnte, jemand im Bus andere ärgert oder gefährdet. 

Offen mit dem Kind darüber sprechen. Ggf. sich ohne Scheu an den Fahrer wenden.

Eltern-Taxi Eine Bitte an die Eltern!
Wenn Sie Ihre Kinder mit dem Auto zur Schule oder nach Hause fahren, halten oder parken Sie bitte nicht 
an den Haltestellen. Sie behindern die Busse und, schlimmer noch, die aus- und einsteigenden Kinder. 
Und warten Sie mit ihrem Auto bitte nicht auf der gegenüberliegenden Straßenseite – das verleitet Kinder 
dazu, sofort nach dem Verlassen des Busses über die Straße zu rennen.

Schülerkarten
Anträge auf Kostenfreiheit des Schulweges über die Sekretariate an das Schulamt (Stadt Rosenheim, 
Reichenbachstr. 8 bzw. Landratsamt Rosenheim, Wittelsbacherstr. 53).

Selbstzahler: Mit dem Kauf einer Schüler-Jahres- oder Halbjahreskarte sparen Sie 33%!Sie zahlen nur für 4
bzw. 8 Monate und fahren 6 bzw. 12 Monate. Bezahlung per Lastschrift oder ec-cash möglich. Dieses Ticket 
gilt auch in den Ferien und im Nachtverkehr ohne Zuschlag. 

Die regulären Schüler-Monats- und Wochenkarten können im Bus gekauft werden, hierfür ist aber eine 
Stammkarte erforderlich. Bitte außerhalb der Stoßzeiten kaufen. 

Einzel- und Zehnerkarten sind eigentlich nicht für den Schüler vorgesehen und auch vergleichsweise teuer. 
Jede Fahrt einzeln kaufen, kassieren, Wechselgeld hält den Betrieb unnötig auf. Ab 15 Jahre Erw. Tarif.

Die Stammkarten, Jahres- und Halbjahreskarten gibt es nur im TicketZentrum, Stollstr. 1, direkt an der zen-
tralen Haltestelle Stadtmitte. Antrag (Download auch im www) und aktuelles Bild ggf. Schulnachweis mit-
bringen. Die Erst-Ausstellung der Stammkarte ist kostenlos. 

Kommt der Schüler mit der Bahn oder einem Umlandbus, dann erhält er im Stadtbus  gegen Vorlage des 
Umlandtickets eine Zeitfahrkarte gleicher Gültigkeitsdauer für den Stadtverkehr mit Rabatt von 50%! 

Sie erhalten Auskunft von Haustür zu Haustür bequem über www.Bayern-Fahrplan.de bzw. für Smartphones 
m.bayern-fahrplan.de. Hier finden Sie sogar Angaben über Behinderungen / Umleitungen in Ist-Zeit.
Wir arbeiten daran, dass Sie künftig bequem und unkompliziert von zu Hause aus die Schülerkarten aufladen 
und Zeitfahrkarten erwerben können. 

Fundsachen
Werden im TicketZentrum in der Stadtmitte abgegeben. Nach einem Monat beim Fundamt der Stadt.

Wir wünschen guten Start in das neue Schuljahr und viel Erfolg!
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